
xx.                                                                                                              10. Januar 1495 
 
Ludwig von Brandis siegelt zusammen mit Matthias von Kastelwart einen Urfehdebrief 
des wegen Raubs und Diebstahls im Stadtgefängnis Feldkirch gefangen gehaltenen und 
zum Tode verurteilten Rudolf Gill aus Freiburg im Üechtland. 

  
Abschr. (B), 16. Jh., StadtA Feldkirch, Akt 17, fol. 6v-7v. – Pap., Libell 10 Bl.  
Auszug: Sander, Hermann. Über das Begnadigungsrecht der Stadt Feldkirch und des hintern Bre-
genzerwaldes, Innsbruck 1883 (Sonderdruck aus dem Programm der k. k. Oberrealschule zu Inns-
bruck für 1882/83), S. 28f.; Niederstätter, Urfehdebriefe Nr. 54, S. 56f. 

 

[fol. 6v] |22 |≡Ich |≡ Ruedolf Gill von Freyburg aus Vchtland1 |23 bekhenn offennlich 
vnnd thuen khundt aller- |24 menigclichem mit disem brief. Alss denn ich |25 von etlicher 
roberey vnnd diebstall wegen |26 jnn der fuersichtigen ersamen vnnd weisen |27 aman 
vnnd raths zu Veldtkhirch2 meiner lieben |28 herrn gefennckhnus khomen vnnd dess-
halb |29 auf mein bekhanndtnus vnnd verjechen |30 daselbs zue Veldtkhirch vor offnem 
gericht |31 mit vrtl erkhenndt worden bin, das mich |32 der nachrichter an den galgenn 
hennckhen |33 vnnd da sterben vnnd verderben lassen solle, |34 denn das des ersten die 
edlen wolgebornnen |35 herrn, nemblich herr Mathis von Casstel- |36 warckh3, herr 
Ludwig von Branndis4 vnnd [fol. 7r] |1 herr Vlrich von Sax5, all drey freyherrn mein 
|2 genedig herrn, darnach die wolgeborn fraw'  |3 des edlen vnnd wolgebornnen herrn 
Petters |4 von Hew' en6 freyherrn, voggt zue New' burg7, |5 eelicher gemachel, mein 
genedige fraw' , |6 deßgleichen die edl fraw'  des edlen vnnd |7 strenngen herrn Hannsen 
von Ku' nssegg8 ritt- |8 er, voggt zue Veldtkhirch, eelich gemachel, mein |9 genedige 
fraw'  mit sambt den edlen vessten |10 junckher Ruedolffen von Embs9, Clausen |11 
von Willennpachs10, Casparn von Wellssperg11 |12 vnnd anndern ersamen priestern 
hie in der |13 statt vnnd ab dem lannde vnnd vil anndern |14 ersamen fraw' en vnnd burge-
rin aus tug- |15 emnda) vnnd erbermde, in ermanunge vorab |16 gottes des allmechtigen, 
seiner gebererin |17 der rainen junckhfraw' en Marie, aller in |18 gott gehailligeten vnnd 
des ju' ngsten ge- |19 richts, souil ernnstlicher vleyssiger pette |20 an die bemelten mein 
lieb hern aman vnnd |21 rath zue Veldtkhirch gelegt vnnd gethon, die |22 sy zue hertzen 
genomen vnnd erhoe rt vnd |23 solliches wie yetzt gelaut hat vnnd jr so ernnst- |24 lich 
gebett angesechen vnnd mich darauf bey |25 meinem leben beleiben vnnd obgemelter |26 
meiner fennckhnus ganntz frey ledig vnnd |27 loss getzelt vnnd gelassen honnd, die |28 
gefennckhnus nit anndten ae ffern rechen, |29 sonnder auch mich von stund an v' ber die 
vier |30 schnee schlaipfinen, das ist v' ber den Bodennsee |31 vnnd Wallennsee12, auch 
v' ber den Arlennperg13 |32 vnnd den Septner14 fuegen vnnd nu' mermer |33 herv' ber-
khomen soll noch will. Vnnd des |34 alles zu warem vrkhundt so hann ich obge- |35 
nannter Ruedolff Gill mit ernnstlichem |36 vleis gebetten vnnd erpetten die obge- |37 
nannten herrn Mathias von Casstelwarckh |38 vnnd herrn Ludwigen von Brann-
dis, baid |39 freyherrn mein genedig herrn, das sy [fol. 7v] |1 baid jre aigne jnnsigel fuer 
mich, wie obsteet, |2 offennlich gehennckht honnd an den brieff |3 (doch jnnen vnnd 
allen jren erben one schaden). |4 Geben auf sambstag nach der hailligen drey- |5 khoe nig 
tag nach Cristi geburtt 1495 jar. 
 



a) A, anstatt tugennd, also ein Schaft zuviel. 
 
1 Freiburg (im Üechtland), Stadt u. Kt. (CH). – 2 Feldkirch, Vorarlberg (A). – 3 Matthias v. Kastelwart 
(Castelbarco, Gem. Pomarolo, Trentino-Südtirol), *1456-†1499. – 4 Ludwig v. Brandis, 1483-†1506 erw. 
– 5 Ulrich VIII. v. Sax (Hohensax, Gem. Sennwald, Bez. Werdenberg, SG, CH), *1462-†1538. – 6 Peter  
III. v. Hewen (Hohenhewen, nw. Singen BW), 1470-1498. – 7 Neuburg, Gem. Koblach, Vorarlberg. –  
8 Hans v. Königsegg, (1490)-1515 Vogt in Feldkirch. – 9 Rudolf v. Hohenems (Vorarlberg), 1451-†1503. 
– 10 Klaus v. Villenbach (bayer. Schwaben). – 11 Kaspar v. Welsberg (Welsberg-Taisten, Trentino-Süd-
tirol). – 12 Walensee GL/SG (CH). – 13 Arlberg, Pass Vorarlberg/Tirol (A). – 14 Septimer, Pass Ober-
halbstein/Bergell GR (CH). 

 
 
 


